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Liebe Freunde und Förderer von Wundertüte e.V.,
das für den Verein immer hektische 1. Quartal mit Berichtspflichten gegenüber dem Finanzamt, den
Gesprächen bzw. Verhandlungen mit ehemaligen und zukünftigen Projektbeteiligten und der
Mitgliederversammlung 2008 ist vorüber und es gibt wieder einiges Neues zu berichten. Durch sparsamen
Umgang mit Ihren/Euren Spendengeldern konnten wir 2007 den Verwaltungskostenanteil nochmals auf
nunmehr nur noch 0,52 % senken. Besonders gefreut hat mich eine Aktion der Schüler/innen der Freien
Waldorf-Schule Mülheim an der Ruhr, die im Rahmen eines Klassenspiels für Straßenkinder in der MEO-Region
gesammelt haben (Näheres unten). Sport, Spiel und Spannung mit einem guten Gefühl versprechen die von
Christian Pauli und Kalle Henrich angebotenen Tippspiele zur diesjährigen Europameisterschaft (Näheres
unten). Je mehr sich an diesen Spielen beteiligen, umso mehr bleibt für den guten Zweck übrig!
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen/Euch
Horst Treffehn
 

 Abschluss des Nachhilfe-Projektes in Essen-Vogelheim

 
Am 31. Januar war es leider vorbei: Das Projekt "Vogelheimer Kinder im Aufwind" wurde offiziell
mit einer kleinen Feier des Jugendamtes Essen für die vier Mädchen Denise, Eda, Cigdem und
Eileen sowie der verantwortlichen Pädagogin, ehrenamtlichen Helfern und dem Sponsor
Wundertüte e.V. abgeschlossen.
Die Kinder haben sich nach einhelliger Meinung der Lehrerin und den Eltern schulisch gut entwickelt und im
Sozialverhalten große Fortschritte gemacht. Schwerpunkte bei der schulischen Hilfe waren neben Deutsch und
Mathematik die Vermittlung von Arbeitssystematik. Ausflüge zu einem nahegelegenen Bauernhof und der
Besuch eines Schrebergartens haben das Interesse der Kinder an Natur und Tieren geweckt. Verstärkt wurde
dies durch den Besuch eines Jägers im Computainer, der neben ausgestopften auch lebende Tiere mitgebracht
hatte.
Aufgrund der positiven Erfahrungen prüft das Jugendamt eine Wiederauflage des Projektes in 2008/2009. Wir
werden berichten.
 

Neues Projekt zugunsten todkranker Kinder

 
© Martin Engelbrecht
„Wir können für Ihr Kind nichts mehr tun...“ – dieser Satz bringt eine Familie aus den Fugen. Für
sie bricht alles zusammen. Nichts ist mehr, wie es war. Und das ist kein Einzelfall. Rund 22.000
Kinder und Jugendliche, so schätzt man, leiden in Deutschland zur Zeit an einer
lebensbedrohlichen oder lebensverkürzenden Krankheit. Davon sterben jährlich etwa 1.500.
Das KinderPalliativNetzwerk Essen ist ein Angebot des Sozialdienstes katholischer Frauen (SkF). Seit
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September 2006 hilft die Beratungsstelle des KinderPalliativNetzwerkes (KPN) Familien in Essen und
Umgebung, in denen ein Kind an einer zum Tode führenden Krankheit leidet. Von einem solchen Schicksal
betroffene Familien bedürfen einer umfassenden Versorgung aus den unterschiedlichsten Bereichen. Das KPN
will Hilfen bündeln und ist für die Familie eine "Anlaufstelle". Sie koordiniert die erforderlichen Hilfen "aus einer
Hand" und bietet psychosoziale Begleitung und Beratung, Trauerbegleitung und Seelsorge, medizinisch-
pflegerische Koordination und einen ambulanten Kinderhospizdienst an.
Wundertüte e.V. unterstützt die Arbeit des KPN 2008 durch Finanzierung des Aufbaus eines Geschwistertreffs in
Höhe von 2.000 Euro. Die Trauer der Geschwister ist oft die „vergessene“ Trauer, weil sie häufig gegenüber
dem kranken Geschwisterkind am Rande stehen. Sie erleben häufig unausgesprochen den Auftrag, den Eltern
„nicht zur Last fallen zu dürfen“, entwickeln Schuldgefühle und fühlen sich überfordert und alleine gelassen. Der
Geschwistertreff des KPN wird sich nach den Sommerferien 2008 um diese Kinder "am Rande" kümmern.
Darüber hinaus finanziert Wundertüte e.V. anlassbezogene Einzelfallhilfe (Hilfsmittel, die weder von den
gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherungen gezahlt werden) für bedürftige Familien.
mehr zum Projekt...
 

 Straßenkinder erhalten weiterhin Unterstützung

Aufgrund der positiven Berichte der Verantwortlichen des Straßenkinder-Projektes der Suchthilfe
direkt Essen gGmbH über die persönlichen Fortschritte der betreuten Kinder bzw. Jugendlichen
und bestärkt durch die Resonanz von Spenderinnen und Spendern hat die Mitgliederversammlung
im März 2008 beschlossen, die Hilfe fortzuführen.
Die Arbeit der Suchthilfe direkt gGmbH für Straßenkinder wird in diesem Jahr bis zu einer Höhe von 4.000
Euro unterstützt. Die Gelder sollen – wie im Vorjahr - für besondere Aktivitäten der Suchthilfe nach
Einzelabsprache zwischen dem Vorstand und Frau Pannenbecker angewiesen werden.
Finanzierungsschwerpunkte sollen therapeutische Angebote (z. B. Anti-Aggressions-Training, Tanztherapie
usw.) und Finanzierung spezieller Aktivitäten, die den Kids unmittelbar zugute kommen (z.B. Kinobesuche,
Geburtstagsgeschenke, Ausflüge) sein.
mehr...
 

 Vermischtes
Unterstützung der AIDS-Waisen in Kenia
Aufgrund der politischen Unruhen 2007 in Kenia hatte sich die
Situation des Hilfsprojektes von Schwester Luise Radelmeier in Juja
verschärft. Mitarbeiter mussten fliehen und Gebäude wurden
beschädigt, die Fortführung von geplanten Neubauten ist auch
aufgrund fehlender Finanzen unsicher.
Vor diesem Hintergrund hat der Verein beschlossen, die jährliche
Unterstützung von 1.350 Euro auch in 2008 weiter zu leisten.
mehr zum Projekt...

EURO 2008
Es ist wieder soweit - Männer und Frauen gehen für einige Wochen
"getrennte Wege": Männer zum Fernseher und Kühlschrank und
Frauen in weiblichen Schicksalsgemeinschaften shoppen, denn ab
8. Juni findet die Fußball-Europameisterschaft statt.
Auch anlässlich der EM 2008 veranstaltet Christian Pauli wieder ein
Online−Tippspiel zugunsten Wundertüte e.V. für alle Fußballprofis und
−amateure (Hinweis: Bei den zurückliegenden Tippspielen haben die
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"Amateure" die meisten Profis auf die hinteren Plätze verwiesen!). 40 %
aller Einsätze gehen an unseren Verein. Hier der Link:
www.kicktipp.de/wundertuete
Wer's lieber analog mag, für den bietet Kalle Henrich wieder sein Tippspiel
zur EM 2008 in Papierform an. Bei diesem Spiel gehen 75 % der Einsätze an
unseren Verein! Tippscheine und Kontakt: Karl-Heinz Henrich, Tel.: 0201/71
45 44

Silvester-Party 2007/2008 zugunsten Wundertüte e.V.
Zehn Freunde hatten sich Ende letzten Jahres zusammengefunden,
um die Silvester-Party 2007/2008 auf dem Biohof Felchner
auszurichten. Der Erlös sollte Wundertüte e.V. zugute kommen, der
Einladung folgten 130 Freunde.
Das Ambiente der Felchner-Scheune gab das Motto vor: "Der wilde Westen -
oder: Die sich den Wolf tanzen"! Bei der "Mitmach-Party" trugen die einen zu
einem üppigen Buffet bei, andere engagierten sich an der Theke. Bis in den
frühen Morgen wurde bei super Mukke (Danke Jens!) getanzt. Besonderer
Dank gilt Georg vom "Fischerhaus am See" und Backwaren Peter für die
Beiträge zum Buffet. Durch die vielen Sachspenden wurde ein Reinerlös
von 1.750 Euro für Wundertüte e.V. erzielt! Vielen Dank allen
Spenderinnen und Spendern!

Die Rote Zora
Am 07. und 08. März 2008 führten die 8. Klassen der Freien
Waldorfschule Mülheim an der Ruhr das Theaterstück "Die Rote
Zora" von Kurt Held auf. In diesem Zusammenhang wurde auf die
Straßenkinder-Problematik eingegangen und an den Abenden zu
Spenden für das Straßenkinder-Projekt von Wundertüte e.V.
aufgerufen.
An den Veranstaltungstagen wurde Infomaterial unseres Vereins ausgelegt.
Insgesamt wurden knapp 200 Euro für den guten Zweck gesammelt.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten und Spender/innen!

 

 
Wundertüte e.V.
c/o Horst Treffehn
Mecklenbecksweg 25 d
45149 Essen
Tel. 0201/75 33 52

Spendenkonto: Deutsche Bank
BLZ: 360 700 24, Konto-Nr. 500 13 18
Internet: www.wundertuete.eu

Um den Newsletter abzubestellen, schreibt eine Mail an: news@wundertuete.eu
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